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Anlässlich der letzten GV habe ich bereits mitgeteilt, dass es für Vereine im Allgemeinen 

immer schwieriger wird, die Kosten im Verein auszugleichen. Firmen und Gönner haben 

eigene Probleme, und gespart wird meistens beim Sponsoring. Für uns sind Marketing und 

die Organisation von Anlässen überlebenswichtig – ohne diese Einnahmen könnte unser 

Verein nicht bestehen. 

Im Vorjahr konnten wir mit dem Traumlos zwar einen tollen Gewinn erwirtschaften, aber 

dies war nur möglich, weil einige wenige Personen dies ermöglicht haben. Wenn nicht der 

ganze Verein und alle Mitglieder aktiv mithelfen, wird es solche Anlässe in Zukunft nicht 

mehr geben. 

Wir benötigen dringend die Einnahmen aus unseren Anlässen. Hallenturnier, MS Cup und 

Fussballwoche bringen uns pro Jahr rund CHF 30'000 ein. Ohne diese Einnahmen könnten 

wir den Spielbetrieb nicht aufrechterhalten. Die Kosten seitens Verband – insbesondere 

Schiedsrichterspesen und Beiträge – steigen ständig, während gleichzeitig die Beiträge aus 

Jugend und Sport gekürzt werden. Wie soll das funktionieren? Dieses Problem betrifft nicht 

nur uns, sondern viele Vereine – und nicht nur im Fussball. 

Der Vorstand und alle engagierten Helfer haben alles versucht, um Kosten zu senken und 

Einnahmen zu steigern. Doch das reicht leider nicht. Wir müssen zusätzliche Einnahmen 

generieren, was sicher bedeutet, dass wir vermehrt Sponsorenläufe oder andere Anlässe 

organisieren müssen. Dafür brauchen wir die aktive Mithilfe aller Mitglieder und vor allem 

die Unterstützung durch Helferinnen und Helfer bei den Veranstaltungen. 

Dies wird immer schwieriger, da vielen offenbar nicht bewusst ist, dass wir ohne diese 

Anlässe nicht überleben können. Dank der Gemeinde, die uns durch das Bereitstellen der 

Infrastruktur indirekt unterstützt, können wir unseren Mitgliedern überhaupt ermöglichen, 

ihrem Hobby nachzugehen. An dieser Stelle ein herzliches Dankeschön an die Gemeinde. 

Die Kürzungen von J&S kosten uns CHF 15'000 pro Jahr. Sollten weitere Kürzungen 

hinzukommen, würde uns das nochmals rund CHF 15'000 kosten. Bereits die erste Kürzung 

hat uns schwer getroffen und konnte nur dank einiger Gönner im Verein aufgefangen 

werden. Zudem mussten wir Kosten bei den Mannschaften reduzieren – etwas, das sehr 

schade, aber notwendig war. 

Wie bereits im Vorjahr aufgezeigt, können wir mit den aktuellen Einnahmen aus Jugend und 

Sport nicht einmal die Trainerentschädigungen vollständig bezahlen. Selbst zusammen mit 

den Mitgliederbeiträgen reicht es nicht, um den Trainings- und Meisterschaftsbetrieb zu 

finanzieren. Wir sind auf Sponsoren und Einnahmen aus Anlässen angewiesen. 



Ich möchte die Mitglieder bitten, stets Ausschau nach möglichen Gönnern zu halten und 

Ideen für Anlässe an den Vorstand weiterzugeben. Wir sind auf euch angewiesen! 

Nochmals ein grosses Dankeschön an alle bestehenden Sponsoren, Gönner und vor allem an 

die Helferinnen und Helfer, die ohne Gegenleistung für den Verein arbeiten und es 

ermöglichen, dass wir existieren können – und unsere Jungs und Mädels das tun können, 

was sie lieben: Fussball spielen. 

Ich danke euch allen für die Unterstützung und hoffe, euch auch in den nächsten Jahren zu 

unseren Gönnern und Sponsoren zählen zu dürfen. 

Sportliche Grüsse 

Andrea Marescalchi 


